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27. Grünkrauter Ostermarkt 
 
 

12. April 2025  
von 10.30 Uhr – 15.00 Uhr 

Vor dem Pfarrstadel 
 

Besuchen Sie unseren  
schönen Ostermarkt  

mit Bauern-, Heimwerker-  
und Kinderflohmarkt. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 12.04./13.04.2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/4 44 30
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AKTIONEN FÜR KINDER 
AM OSTERMARKT

GRÜNKRAUT

10:30 - 15:00 Uhr 
Osterbasteln im 
Pfarrstadel
(Bastel-Flatrate pro Kind: 2,00€)

10:30 - 15:00 Uhr 
Oster-Rallye rund
um den Pfarrstadel
mit tollen Preisen 
(Teilnahmegebühr pro Kind: 2,50€)

12. April 2025

Alle Einnahmen kommen dem
Kinderhaus St. Nikolaus zugute.

   

A

)
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Rathausgalerie

Rückblick auf die Vernissage der Künstlerin 
Ulrike Kurz am 28. März 2025
Bürgermeister Holger Lehr konnte mit Ulrike Kurz zum wie-
derholten Mal ein Mitglied der Künstlergruppe stARTup Tettn-
ang in der Rathausgalerie herzlich willkommen heißen. Auf die 
vielen Gäste der Ausstellung „Lichtbilder-Wasserbilder“ war-
tete eine echte Premiere. So etwas hatten wir in der Galerie 
bislang noch nicht gesehen: Die Künstlerin präsentierte ihre 
zahlreichen, vor allem kleinformatigen Werke nicht nur an 
den Wänden, sondern zur Ausstellungseröffnung projizierte 
sie die Bilder übergroß an die Wand unter dem Glasdach des 
Rathauses. Schon zu Beginn des Abends war dort ein neu-
gierig machendes Muster aus schwarzen Linien auf weißem 
Grund zu sehen. Als das Licht im Rathaus gedimmt wurde, 
senkte sich eine Stille in den Raum, die bei leiser musikalischer 
Umrahmung den Bilderwelten Raum gab. Gezeigt wurde eine 
Abfolge zahlreicher Werke der Künstlerin. Auf diesen ploppen 
Farben auf, verteilen sich und bilden organisch anmutende 
Formen. Zart und leicht, fast flüchtig, als würde man weit unter 
dem Meeresspiegel ein Licht anknipsen und wäre gefangen 
genommen von der Vielfalt und Farbigkeit dessen, was es zu 
sehen gibt. Verzaubert von Formen und eingefangenen Bewe-
gungen. Schwimmende Blattsegel meint man zu erkennen, 
Farbprismen und Zellknäuel, Linien gehen spazieren und bil-

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 17.04.2025
Redaktionsschluss: 13.04.2025, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
11.04. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte  Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Montag, 
14.04. 

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

6 27 65 

Dienstag, 
15.04. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle  
0 75 20/25 64 
 

Dienstag, 
15.04. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Günther Spang 

07 51/6 28 42 

Dienstag, 
15.04. 

Gedächtnistraining, 
Hockergymnastik, 
Sturzprophylaxe 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sina Hensel 

76 02-45 

Mittwoch, 
16.04. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
18.04. - Karfreitag -    

Es gibt den Maler,
der aus der Sonne

einen gelben Fleck macht,
aber es gibt auch den,

der mit Überlegung und 
Geschick aus einem gelben
Fleck eine Sonne macht.

Pablo Picasso
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den Zellkulturen, pastellig, erdig, in kühnen Kompositionen, 
mit Magenta, Himmelblau und Flieder und immer neuen Vari-
ationen der Farben eines Regenbogens. Die Künstlerin zeigt 
ihre Arbeiten noch bis zum 04. Juli 2025 in der Rathausga-
lerie, Zeit genug also, selbst nochmal einzutauchen in diese 
hauchfeinen Bilderwelten.
Barbara Grewe

Herr Lehr begrüßt die zahlreichen Kunstinteressierte und die 
Künstlerin Ulrike Kurz.  Foto: Maria Maier

Gleich geht es los: Die Bilder werden an die Wand projiziert.
Foto: Maria Maier

Die Kunstprojektionen, unterlegt mit sphärischer Musik.
Foto: Gemeinde Grünkraut

Frau Erath-Klumpp und Bürgermeister Holger Lehr lassen die 
„Lichtbilder” auf sich wirken. Foto: Maria Maier

Nicht nur die Lichtbilder waren ein Hingucker; in den Fluren 
des Rathauses gibt es viele Details der Künstlerin zu entde-
cken. Foto: Gemeinde Grünkraut

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.05.2025
Redaktionsschluss: 27.04.2025, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für die neue 
Naturkita gesucht!

Wir eröffnen in Grünkraut ein neue Naturkita!
Deshalb suchen wir zum 1. August 2025 für Kinder ab 3 
Jahren ausgebildete pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in 
Teilzeit (12-30 Std). Zudem bieten wir ab September ein 
Freiwilliges Soziales Jahr/FSJ und ein Anerkennungsjahr.

Wenn Sie naturverbunden sowie wetterfest sind und Freude 
am Aufbau und der Neueinrichtung des Naturkindergartens 
haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Weitere Informationen und Bewerbung: 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben 
bernadette.neidlein-babic@johanniter.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Regionalverband  
Oberschwaben/Bodensee
bernadette.neidlein-babic 
@johanniter.de
Tel. 0751 36149-19

FANTASIE 
Arbeiten mit

VERSTAND

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Gemeinsam für mehr Lebensraum  
auf dem Schulhof
Am 1. April 2025 wurde auf dem Schulhof der Grundschule 
Grünkraut fleißig gepflanzt! Die Klassen 1/2c und 1/2d haben 
zusammen mit dem gemeinnützigen Verein „PflanzreWir“ eine 
lebendige Naturhecke angelegt. Mit viel Begeisterung und tat-
kräftigem Einsatz setzten die Kinder zahlreiche Sträucher in 
die Erde, um einen wertvollen Lebensraum für Pflanzen und 

Grünkraut - eine kleine 
Gemeinde mit großen  
Möglichkeiten
Die Gemeinde Grünkraut (ca. 
3.200 Einwohner) ist eine 
offene, freundliche, junge und 
dynamische Gemeinde mit viel Lebensqualität. Ein leben-
diger Ort, zahlreiche Sport- und Freizeiteinrichtungen sowie 
eine sehr gute Infrastruktur machen Grünkraut als Wohnort, 
Wirtschaftsstandort und Arbeitsplatz attraktiv.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung der Finanzverwaltung (m/w/d)
(Beschäftigungsumfang bis zu 100 %)

Ihre Hauptaufgaben:
•  Leitung des Fachbereichs mit den Sachgebieten Käm-

merei, Gemeindekasse, Steuern und Abgaben
•  Aufstellung des Haushaltsplanes und der Finanzpla-

nung, Vollzug des Haushaltes, Haushaltsüberwachung 
sowie Erstellung der Jahresrechnung

•  Veranlagung von Beiträgen und Kalkulation von Gebühren
• Vereinszuschüsse
• Vertragswesen, Kaufverträge, Grundstücksverkehr

Ihr Profil:
•  Abgeschlossenes Studium als Dipl.-Verwaltungswirt/in 

(FH) bzw. Bachelor of Arts (Public Management), Stu-
dium BWL, der Finanzwirtschaft oder vergleichbar.

•  Im Idealfall bereits Berufserfahrung im Bereich des kom-
munalen Finanzwesens

•  Selbstständige, eigenverantwortliche und zuverlässige 
Arbeitsweise

•  Überdurchschnittliches Engagement und hohe Belast-
barkeit

•  Bereitschaft zu Sitzungen und Terminen außerhalb der 
regulären Arbeitszeit

•  Ausgeprägte Teamfähigkeit, Kooperationsbereitschaft, 
Loyalität und Integrität

•  Aufgeschlossenheit für Interkommunale Zusammen-
arbeit. Die Gemeinden Grünkraut und Bodnegg haben 
einen gemeinsamen Bauhof. Für den Bereich der 
Finanzverwaltung möchten beide Gemeinden in einen 
Prüfprozess zur gemeinsamen Aufgabenwahrnehmung 
eintreten. Hier haben Sie die Möglichkeit, sich aktiv ein-
zubringen und mitzugestalten.

Unser Angebot:
•  Interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätig-

keit mit Leitungsfunktion und hoher Selbständigkeit
•  Modernes Arbeitsumfeld in einer bürgernahen und 

engagierten Verwaltung
•  Sehr flexible Arbeitszeiten und umfassende Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Stelle im Beamtenverhältnis bis A 13 oder entspre-

chende Eingruppierung nach TVöD
•  Gesundheitsfürsorge und Mobilitätsangebote (Jobti-

cket, Dienstradleasing, EGYM Wellpass)

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, gerne 
auch per E-Mail, bis Freitag, 02. Mai 2025 an die Gemein-
deverwaltung, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut, z.Hd. 
Herrn Bürgermeister Holger Lehr (holger.lehr@gruenkraut.
de). Für Auskünfte und ein persönliches Gespräch steht 
Ihnen Herr Bürgermeister Holger Lehr (Tel. 0751/7602-12) 
sehr gerne zur Verfügung.

Amtliche
Bekanntmachungen



Nummer 15	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 7

Tiere zu schaffen.
Ermöglicht hat uns diese Aktion „PflanzreWir“, die nicht nur 
das Pflanzmaterial und das Werkzeug zur Verfügung stellten, 
sondern uns auch mit ihrem Fachwissen über die Pflanzen 
unterrichteten. So konnten die Kinder viel Neues lernen. Die 
Schülerinnen und Schüler gruben die Pflanzlöcher, setzten 
die Sträucher ein und bewässerten sie sorgfältig. Die Freude 
über die gemeinsame Arbeit und das sichtbare Ergebnis war 
groß! Damit niemand hungrig oder durstig blieb, gab es für alle 
Helferinnen und Helfer Brezeln und erfrischende Apfelschorle.
Die neue Hecke wird in Zukunft nicht nur den Schulhof ver-
schönern, sondern auch Vögeln, Insekten und anderen Tie-
ren einen geschützten Lebensraum bieten. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten, insbeson-
dere an „PflanzreWir“, mit Shanty Klöbb-Oepen und Team 
und dem Bauhof Grünkraut, für die wertvolle Unterstützung. 
Dank dieser tollen Zusammenarbeit konnte die Schule ein wei-
teres Stück Natur zurückgewinnen! 
Wir freuen uns darauf, das Wachstum der Sträucher zu beob-
achten und hoffen, dass sich bald viele Tiere in der neuen 
Hecke heimisch fühlen.

Straßenreinigung durch die Kehrmaschine 
am 10./11. April 2025
Am Donnerstag, 10. April und Freitag, 11. April ab 5.30 Uhr  
werden die öffentlichen Straßen gekehrt - sofern das Wet-
ter mitspielt.
Bitte stellen Sie an diesem Tag ab 5.00 Uhr Ihr Fahrzeug 
von der Straßenfläche weg und die Mülltonnen, für die Lee-
rung am Samstag, freitagabends hin, damit die Kehrma-
schine ungehindert und gründlich reinigen kann. 
Weiterhin bitten wir die Straßenanlieger, die Gehwege abzu-
kehren, damit die Kehrmaschine auch hier den restlichen 
Splitt mit aufnehmen kann. Bitte nach der Reinigung nichts 
mehr auf die Straßen kehren!!!

Vielen Dank
Ihre Gemeindeverwaltung

Wettbewerb „Preisgekrönt 2025“:
Innovative Projekte für Familien im Landkreis Ravens-
burg gesucht
Die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg, die Waisenhausstiftung 
Siloah und das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des 
Landkreises Ravensburg loben gemeinsam den Wettbewerb 
„Preisgekrönt 2025“ aus. Ziel ist es, kreatives und nachhal-
tiges Engagement zu fördern, das das Leben von Familien 
im Landkreis bereichert und deren Bedürfnisse in den Mit-
telpunkt stellt.
Gesucht werden Projekte und Konzepte, die auf innovative 
Weise die Vereinbarkeit von Familie und Beruf unterstützen, 
neue Perspektiven für verschiedene Familienformen bieten 
oder gezielt Väter ansprechen. Besonders gefragt sind auch 
Initiativen, die den Austausch und die Zusammenarbeit zwi-

schen Familientreffs und anderen Einrichtungen im Land-
kreis fördern.
Teilnehmen können gemeinnützige Einrichtungen, öffentliche 
Institutionen, kirchliche Träger sowie Initiativen aus dem Land-
kreis Ravensburg, die Familien unterstützen – darunter Fami-
lientreffs, Mehrgenerationenhäuser und Elterninitiativen. Die 
Bürgerstiftung Kreis Ravensburg und die Waisenhausstiftung 
Siloah zeichnen die besten Projekte und Konzepte mit einem 
Preisgeld von insgesamt 20.000 Euro aus. Diese Förderung 
soll das besondere Engagement würdigen und vor allem die 
Weiterentwicklung der ausgezeichneten Projekte ermöglichen.
Der Wettbewerb richtet sich an Projekte, die zwischen dem 1. 
Januar und dem 30. September 2025 gestartet oder umge-
setzt wurden oder deren Konzept kurz vor der Umsetzung 
steht. Alle eingereichten Projekte müssen einen nachhaltigen 
Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität von Familien im 
Landkreis leisten und sich durch Kreativität und Innovation 
auszeichnen. Bewerbungen sind bis zum 30. September 2025 
im Stiftungsbüro einzureichen.
Der Höhepunkt des Wettbewerbs ist die Preisverleihung am 
20. November 2025 im Kapuziner Kreativzentrum. Hier werden 
nicht nur die Gewinner geehrt, sondern auch die Vielfalt des 
Engagements für Familien im Landkreis sichtbar gemacht. Die 
Veranstaltung bietet den teilnehmenden Projekten die Gele-
genheit, ihre Ideen einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen und 
sich untereinander zu vernetzen.
Weitere Informationen und das Bewerbungsformular stehen 
auf der Webseite der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg zur 
Verfügung: 
www.buergerstiftung-kreis-rv.de/preisgekroent25 
Bei Fragen steht Anne-Christina Thiel aus dem Stiftungsbüro 
gerne zur Verfügung: 
E-Mail: anne-christina.thiel@bskrv.de; Tel. 0751 35 912 943.
Die Organisatoren freuen sich über gute Ideen und zahlrei-
che Einreichungen.
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Sorgenkasten
Sorgen-Briefkasten am Nebeneingang des Rathauses
(neben Einfahrt Tiefgarage)
Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an!
Sorgenkasten - Für Kinder und Jugendliche
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der 
Gemeinde weitergegeben.
Sie geht vertraulich damit um!
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sor-
gen-Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwerden 
(auch anonym) anbringen kann.

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen) 14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 22.04.25 und 06.05.25

---------------------
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer  
(gegenüber EDEKA).

Feuerwehr

Einsatz NR. 13 / 2025 B2 BMA
Am 02.04.2025 wurden wir um 22:34 Uhr zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage alarmiert. Gleich mehrere Melder innerhalb 
des Gebäudes hatten ausgelöst. Bei der Erkundung stellte 
sich heraus, dass eine Dampfleitung in einem Kesselraum 
geplatzt war. Der Dampfkessel wurde außer Betrieb genom-
men sowie die Brandmeldeanlage zurückgestellt und an den 
Betreiber übergeben.

Hauptversammlung der Feuerwehr Grünkraut
Am 07.03.2025 fand die diesjährige Hauptversammlung der 
Feuerwehr Grünkraut statt. Kommandant Albrecht durfte 
hierzu die aktiven Feuerwehrangehörigen, die Mitglieder der 
Altersabteilung, die Jugendfeuerwehr, Herrn Bürgermeister 
Lehr, Mitglieder des Gemeinderates sowie einige Gäste von 
benachbarten Feuerwehren im Feuerwehrhaus Grünkraut 
begrüßen.
In seinem Jahresbericht konnte Alexander Albrecht auf ein 
erfolgreiches Jahr 2024 zurückblicken. Die Feuerwehr Grün-

kraut besteht derzeit aus 90 Mitgliedern. Hiervon sind 51 aktive 
Einsatzkräfte, neun Mitglieder in der Altersabteilung sowie 30 
Mitglieder in der Jugendfeuerwehr. Es wurden 43 Einsätze im 
Berichtsjahr abgearbeitet. Diese setzten sich aus 25 techni-
schen Hilfeeinsätzen, 14 Brandeinsätzen, drei Zusatzalarmie-
rungen sowie einem Sondereinsatz zusammen. 

Die durchschnittliche Ausrückezeit des ersten Einsatzfahr-
zeugs betrug 4:33 Minuten nach der Alarmierung. Dies ist ein 
sehr starker Wert für eine freiwillige Feuerwehr, wenn man 
bedenkt das die Einsatzkräfte nach der Alarmierung zuerst 
von zuhause, oder ihrem Arbeitsplatz, das Feuerwehrhaus 
aufsuchen müssen. Zusätzlich zu den 43 Einsätzen wurden 
genauso viele Übungen abgeleistet. Bei den Einsätzen, Übun-
gen und Fortbildungen wurden insgesamt 3004 ehrenamtliche 
Stunden für die Sicherheit der Gemeinde Grünkraut geleistet.

Nach den Berichten des Schriftführers, des Kassiers, des 
Jugendwartes sowie des Leiters der Altersabteilung standen 
Ehrungen und Beförderungen an. Befördert zum Oberfeuerwehr-
mann wurden Andreas Mägerle, Christof Bentele, Felix Prug-
ger, Marc Richter, Max Geßler, Nico Unmuth sowie Yannick Liss. 
Zum Löschmeister befördert wurde Stefan Ambs. Nach erfolg-
reichem Bestehen des Zugführerlehrgangs an der Landesfeu-
erwehrschule in Bruchsal wurden Michael Arnegger, Adrian 
Jehle und Christian Jopke jeweils zum Brandmeister befördert.
Mit dem Feuerwehr-Ehrenabzeichen in Silber für 25 Jahre 
aktiven Feuerwehrdienst wurden Andreas Hermann, Chris-
tian Jopke und Robert Müller ausgezeichnet.
Eine besondere Ehre wurde zwei Kameraden der Feuerwehr 
Grünkraut zuteil. Als Zeichen des Dankes und der Anerken-
nung für den außergewöhnlichen Dienst am Nächsten wurden 
Andreas Hermann und Peter Bottlinger mit dem deutschen 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber ausgezeichnet.
Bürgermeister Lehr dankte in seinem Grußwort den Mitgliedern 
der Feuerwehr Grünkraut für die geleistete Arbeit im vergange-
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nen Jahr. Er hob auch die sehr gute und enge Zusammenarbeit 
zwischen Feuerwehrführung, Verwaltung und Gemeinderat 
hervor.

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Bücherflohmarkt und Ausleihe 
geöffnet
Besuchen Sie uns an unseren Floh-
markt-Ständen vor dem Pfarrstadel 
und machen Sie einen Abstecher in 
die Bücherei St. Gallus! Das Büche-
reiteam hat wieder ein umfangrei-
ches Sortiment zusammengestellt. 
Mit Ihrem Kauf der Flohmarkt-Artikel 

unterstützen Sie die Anschaffung neuer Medien für unsere 
Bücherei! 
Stöbern Sie durch das reichhaltige Angebot und leihen Sie 
sich für die Ostertage spannende und unterhaltsame Lektüre, 
Filme oder Spiele aus. 
Wir freuen uns über regen Besuch!

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt

Räuberbahn
Es geht wieder los! - Vorsaison der Räuberbahn
•  Saisonauftakt mit Kinder-Eisenbahnerlebnistag und Pup-

penbühne Ostrach
Auch in diesem Jahr fahren wir mit unserer ehrenamtlichen 
Bürgerbahn an zusätzlichen Fahrtagen und ergänzen somit 
den altbekannten Saisonverkehr. Los geht’s am Sonntag, 27. 
April mit der Bürgerbahn in die Vorsaison!
Samstag, 27. April 2025: 
Eisenbahn-Kindererlebnistag auf der Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stell-
werk? Was ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat 
ein Zug kein Lenkrad? Fragen über Fragen…

Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie 
die Eisenbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. 
Dabei sind es ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten 
müssen, damit ein Zug überhaupt fahren kann.
Am April vormittags bieten wir Kindern die Möglichkeit, ein-
mal in die Welt der Eisenbahn hinein zu schnuppern. Hier gibt 
es die Möglichkeit, mal dem Lokführer über die Schultern 
schauen. Außerdem schauen wir ein Stellwerk von innen an.
Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie 
das Anmeldeformular finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/
Samstag, 27. April 2025: Puppenbühne Ostrach: 
„Die Geschichte vom Wackelzahn“
Ein spannendes Abenteuer mit einem lästigen Zwackel-Da-
ckel-Wackelzahn - ab 4 Jahren
Beginn: 15:00
Ort: Puppenbühne Ostrach, 
Pfullendorfer Straße 5, 88356 Ostrach
Eintrittspreise: Erwachsene: 6,00 €, Kinder: 5,00 €
Eine telefonische Reservierung unter Tel. 07585-3315 ist erfor-
derlich

Es gilt der Fahrplan der Bürgerbahn!!!

Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt 
an. Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.
de/veranstaltungen/
 

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle Familien-Freizeiterlebnisse 
mit viel Aktivitäten und Abwechslung im 
schönen Oberschwaben. Mit den günsti-
gen Tickets schonen Sie auch den Geld-
beutel.

Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigator-App…

In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
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E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
Montag, 14.04.2025
Tomatencremesuppe mit Sahne g, i, w
Saure Bohnen 2, 3 mit Spätzle c, g, w
Grießflammeri mit Fruchtsoße g, w
Mittwoch, 16.04.2025
Gemüsecremesuppe g, i
Hähnchenschnitzel in fruchtiger Currysoße f, g, i, j, 
Reis, Bohnensalat
Zwetschgenkompott
Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-StabilisatorAllergene: c-Eier, 
d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, m-Mandeln, i-Selle-
rie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Neu: Verbesserte Darmkrebsvorsorge für Frauen ab 50
Ab April 2025 können Frauen bereits ab 50 die Möglichkeit 
einer kostenlosen Darmspiegelung zur Krebsfrüherkennung in 
Anspruch nehmen. Frauen und Männer können damit einheit-
lich ab dem Alter von 50 Jahren die gleichen Angebote des 
Darmkrebs-Screenings wahrnehmen. 
Vorsorgeuntersuchungen schützen vor Darmkrebs. Daher ist 
es wichtig, die kostenlosen Früherkennungsuntersuchungen 
der gesetzlichen Krankenkassen wahrzunehmen. Die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) appelliert: „Nutzen Sie diese Chance! Ihr Arzt oder 
Ihre Ärztin beraten Sie auf Wunsch.“ Es gibt verschiedene 
Optionen der Früherkennung. Wählen Sie die für Sie Passende:
Immunologische Stuhltests spüren nicht sichtbare Blutspu-
ren auf und geben damit einen Hinweis auf Veränderungen im 
Darm. Personen ab 50 können diesen Test alle zwei Jahre in 
Anspruch nehmen. Alternativ kann die Entscheidung auch für 
eine Darmspiegelung (Koloskopie) ausfallen. Das Vorsorgean-
gebot umfasst maximal zwei Früherkennungs-Darmspiegelun-
gen im Abstand von zehn Jahren. Bei dieser Untersuchung 
werden Darmpolypen, die sich zu Darmkrebs auswachsen 
können, erkannt und schmerzfrei entfernt. Die SVLFG rät: „Wer 
sich für die Koloskopie entscheidet, sollte frühzeitig einen Ter-
min in einer fachärztlichen Praxis vereinbaren, da es zu län-
geren Wartezeiten kommen kann.“
Regelmäßige Einladungen zum Darmkrebs-Screening
Alle gesetzlichen Krankenkassen laden ihre Versicherten im 
Alter von 50 Jahren zur Teilnahme am Darmkrebs-Screening 
ein. Weitere Einladungen erfolgen jeweils im 55., dem 60. 
und dem 65. Lebensjahr. Gemeinsam mit dem Einladungs-
schreiben erhalten die Versicherten ein Merkblatt. Es erklärt 
ausführlich die Vor- und Nachteile der Teilnahme an der Darm-
krebs-Früherkennung, die verschiedenen Untersuchungsmög-
lichkeiten und den Ablauf der Untersuchungen. Ausführliche 
Informationen zur Darmkrebsvorsorge gibt es online unter:
https://www.g-ba.de/themen/methodenbewertung/erwach-
sene/krebsfrueherkennung/darmkrebs-screening/
Mögliche Krebssymptome ernst nehmen
Unabhängig von den regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen 
ist jeder selbst aufgefordert, gut auf seine Darmgesundheit zu 
achten. Wer unter Blut im Stuhl, plötzlicher Gewichtsabnahme 
oder unerklärlicher Verstopfung leidet, sollte schnell seine hau-
särztliche Praxis aufsuchen. Solche Beschwerden müssen 
rasch abgeklärt werden, da sie auf eine Krebserkrankung hin-
weisen können. Bestätigt sich der Verdacht, ist Eile geboten.
Darmgesundheit fördern
Gerät die Verdauung aus dem Gleichgewicht, kann es zu 
Beschwerden wie zum Beispiel Blähungen kommen. Maß-
geblich für die Darmgesundheit sind vor allem eine gesunde, 
ballaststoffreiche Ernährung. Alkohol sollte nicht oder nur 
in geringem Maße konsumiert werden. Viel Bewegung und 
wenig Stress beugen Krebs sowie anderen entzündlichen 
Magen-Darm-Erkrankungen, zum Beispiel Morbus Crohn 
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und Colitis ulcerosa, vor. Vollkornprodukte, frisches Obst 
und Gemüse helfen dabei, dass krebserregende Substan-
zen schneller ausgeschieden und schädliche Stoffe gebun-
den werden.
Informationen zu den Vorsorgeprogrammen für Versicherte 
der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) gibt es unter: 
www.svlfg.de/vorsorge 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan
Samstag, 12. April 
18.00 Uhr  Palmsonntag/Eucharistiefeier
 Vincent, Johannes, Anna D., Romy-Marie, Anne-

lie, Theresa, Nora, Elizabeth
Dienstag, 15. April
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Lena M., Mira
Freitag, 18. April
15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie
 ALLE MINISTRANTEN
Sonntag, 20. April
10:30 Uhr  Ostern Hochamt
 ALLE MINISTRANTEN

Probe für alle Ministranten am Donnerstag, 17. April um 
10 Uhr in der Kirche

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 

„Mit Jesus auf dem Weg“Karfreitag, 18.4.2025 um 10 Uhr
Wir laden alle Familien herzlich zum Familienkreuzweg ein. 
Treffpunkt ist in der Kirche. Bei gutem Wetter machen wir uns 
draußen gemeinsam mit Jesus auf den Weg. Bei schlechtem 
Wetter findet der Kreuzweg in der Kirche statt.

Wir freuen uns auf euch! 

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 

Palmsonntag – Vorabendgottesdienst
Wir laden alle Familien am Samstag, den 12. April 2025 um 
18 Uhr zum Palmsonntagsgottesdienst ein.
Beginn ist vor dem Pfarrstadel mit Segnung der Palmen und 
Zweige. Im Anschluss folgt eine Prozession zur Kirche wo 
wir gemeinsam den Gottesdienst feiern.

Wir freuen uns auf viele bunte Palmen und einen schönen 
gemeinsamen Gottesdienst.
Euer Familiengottesdienstteam

 

Einladung zum Kirchenkonzert: 
Konzert mit Trompete & Orgel
Kirche St. Martin, Schlier
Sonntag, 11. Mai 2025, 19.00 Uhr 
Marc Malmer, Trompete
Hans Friedrich, Orgel 
Der Eintritt ist frei.
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Wir freuen uns sehr  auf Euer/Ihr Mitfeiern!
 Eure KiGo Teams der SE Vorallgäu

Liebe Kinder und Familien der SE Vorallgäu,

wir laden euch alle herzlich dazu ein, mit uns die Kinder-Osternacht

am 19.04.2025, um 19:30 Uhr, in der Kirche Mariä Himmelfahrt in

Unterankenreute zu feiern.

Vor dem Wortgottesdienst besteht die Möglichkeit, eine Osterkerze

für 1,50€ zu erwerben (Kirchenvorplatz). Diese kann später am

Osterfeuer entzündet werden.

Gerne dürfen Osterspeisen zur Segnung mitgebracht werden.

Die Kinder-Osternacht endet draußen am Osterfeuer!

für die gesamte Seelsorgeeinheit Vorallgäu

 

 

  
 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

    
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Angebote für Kinder & Familien
in der Karwoche / der Osterzeit
Wir laden alle kleinen und großen Kinder mit 
Ihren Familien ganz herzlich ein und freuen uns 
auf Euer Kommen!
Die Kigo-Teams der SE Vorallgäu

——-

Vorabendmesse zu Palmsonntag mit dem Familiengot-
tesdienst-Team
Pfarrkirche Grünkraut
Sa. 12.04.25 | 18:00 Uhr | Grünkraut

Familienwortgottesdienst am Palmsonntag
Treffpunkt am Pfarrstadel u. Prozession zur Kirche
So. 13.04.25 | 10:00 Uhr | Schlier

Kinder-Kreuzweg
Kapelle in Hargarten
Fr. 18.04.25 | 10:00 Uhr | Bodnegg

Familienkreuzweg
„Mit Jesus auf dem Weg“
Treffpunkt in der Kirche
Fr. 18.04.25 | 10:00 Uhr | Grünkraut

Kinder-Kreuzweg
im Pfarrsaal Unterankenreute
Fr. 18.04.25 | 15:00 Uhr | Unterankenreute
 
Kinder-Osternacht
Kirche Unterankenreute
Sa. 19.04.25 | 19.30 Uhr | Unterankenreute

Bild: factum.adp
In: Pfarrbriefservice.de

Ostergruß
Liebe Gemeindemitglieder!
Vierzig Tage sind wir durch die Fastenzeit hindurch gegan-
gen und am Ende stehen wir nun vor der Schwelle, die in 
die Heilige Woche hineinführt: Am Palmsonntag sind es die 
Jubelrufe, die Jesu Einzug in Jerusalem begleiten; am Grün-
donnerstag ist es der nahe Abschied und das Vermächtnis 
der Eucharistie, das wir feiern; am Karfreitag bleibt allein 
der Schmerz und der Tod Jesu am Kreuz; der Karsamstag 
ist bestimmt von der Leere und vom verschlossenen Grab; 
und am Ostermorgen feiern wir, dass Jesus siegreich vom 
Grab auferstanden ist und dass keine Macht größer ist als 
die Liebe Gottes, die vom Tod zum Leben führt.
Wir wünschen Ihnen von Herzen ein gutes und geistli-
ches Durchschreiten dieser heiligen Tage. Und wenn Sie 
am Ostermorgen angelangt sind, mögen Sie in Herz und 
Seele wie einst die ersten Zeugen der Auferstehung gegen 
alle Zweifel sprechen: „Der Herr ist wirklich auferstanden!“. 
Ein frohes und gesegnetes Osterfest Ihnen und Ihren Lie-
ben wünscht im Namen unseres ganzen Pastoralteams und 
allen haupt- und ehrenamtlichen unserer Seelsorgeeinheit.
Ihr Pfarrer Florian Störzer

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Klimafasten
Werte – Wandel
„Von dem, was du auf deinem Teller übriglässt, kann eine 
Familie in Afrika eine ganze Woche lang satt werden.“ Das 
bekamen wir als Kinder von unserem Onkel zu hören, wenn 
wir den Teller nicht leergegessen hatten. Damals lernte ich, 
dass es auf der Welt Menschen gibt, die Hunger leiden. Wir 
wollten etwas abgeben von unserem Überfluss und waren der 
Überzeugung, mit einer Spende an „Brot für die Welt“, alles 
in Ordnung bringen zu können.
Es stellte sich im Laufe der Zeit jedoch heraus, dass die finan-
zierten Projekte nicht zu den Menschen, ihren Gewohnhei-
ten und den Strukturen der bedürftigen Länder passten. Die 
westliche Herangehensweise verursachte häufig mehr Prob-
leme, als diese zu lösen. Daher entwickelte „Brot für die Welt“ 
ein neues Konzept: „Hilfe zur Selbsthilfe“, eigentlich ein viel-
versprechender Ansatz, der auch einige Fortschritte brachte.
Aber die Entwicklung im Welthandel hin zur Globalisierung 
machen auch diese Projekte immer wieder zunichte. Unfaire 
Handelsbedingungen, Spekulation mit Nahrungsmitteln auf 
den Finanzmärkten sowie die Nutzung landwirtschaftlicher 
Flächen für Futtermittelanbau zur Fleischproduktion für die rei-
chen Länder lassen die Zahl der hungernden Menschen wei-
ter steigen. Und in den letzten Jahren kommen verstärkt die 
Folgen des menschengemachten Klimawandels hinzu. Aus-
baden müssen das diejenigen, die ihn am wenigsten verur-
sacht haben.
Die Ursachen der Hungerkatastrophen wandeln sich, wer-
den komplexer. Aber das Wissen darum, dass meine Lebens-
weise mitverantwortlich ist, hat Folgen für mein Handeln. Mit 
Geldspenden (auch wichtig, vor allem für akute Notsituati-
onen!) ist es nicht getan. Vielleicht muss ich meine Prioritä-
ten überdenken und mich informieren, was hilft. Angefangen 
vom Kauf fair gehandelter Waren über die Reduzierung des 
Fleischkonsums und meines CO2-Fußabdrucks gibt es viele 
Möglichkeiten, ein kleines Stück an einer gerechteren Welt 
mitzuwirken.
Wenn viele Menschen darüber nachdenken, ob ein schranken-
loser Konsum tatsächlich nötig ist und was sie für ein gutes 
Leben wirklich brauchen, kann sich etwas verändern.
Annette Grüner, KGR



Seite 14 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 15

Wochenplan
Donnerstag, 10. April
14.30 Uhr Seniorennachmittag, ist offen für alle Gemeinde-

glieder und Mitbürger*innen, etwa ab dem „ruhe-
standsfähigen Alter“. Immer mit Kaffeerunde und 
interessanten Themen. Treffpunkt im Ev. Gemein-
dehaus Vogt.

Freitag, 11. April 
08.00 Uhr  Schüler-Gottesdienst, St. Magnus in Waldburg
15.00 Uhr  Gottesdienst im St. Antonius, Vogt

Sonntag, 13. April, Palmsonntag
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben. Joh 3,14b.15
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss
Montag, 14. April
19.00 Uhr  Männerkreis im Gespräch mit den Vertreterinnen 

von „Omas-gegen-Rechts“. Wir treffen uns im 
Gemeindesaal Atzenweiler und freuen uns über 
einen regen Austausch.

Dienstag, 15. April
09.30 Uhr  Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Kinder ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eber-

ding, HanaEberding@gmail.com
Mittwoch, 16. April 
15.45 Uhr  Konfi-Unterricht entfällt. Osterferien
 
Gründonnerstag, 17. April
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunde, der gnädige und 

barmherzige Herr. Ps 111,4
19.00 Uhr  Taizéandacht mit Abendmahl: 
 „Bleibet hier und wachet mit mir“. Pfarrerin 

Boss mit Taizé-Team
 Das Opfer ist für „Exit“ bestimmt.

Karfreitag, 18. April
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben. Joh 3,16
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Abendmahl in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bür-
kle. (anders als in der Brücke 17 angekündigt, 
singt der Ökumen. Chor am Ostersonntag)

 Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteu-
ropa“ bestimmt.

Sonntag, Osternacht, 20. April
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und 
des Todes. Offb 1,18
05.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe im Ev. Gemeindehaus 

Vogt. Pfarrer Boss mit Team
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Ostersonntag, 20. April
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und 
des Todes. Offb 1,18
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufe und dem Öku-

men. Chor in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler, Pfarrer Bürkle

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Ostermontag, 21. April
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und 
des Todes. Offb 1,18
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
 Pfarrerin Boss
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!
        
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2,
88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

Die TSV-Geschäftsstelle ist in den Osterferien geschlossen.
TSV Grünkraut
-Geschäftsstelle-
Scherzachstr. 2
88287 Grünkraut
Tel/Fax: 0751/7602-39
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de
Ab Montag, den 28.04.2025 ist das Büro wieder besetzt.
Öffnungszeit: Montags 18.00 -19.00 Uhr

„Fit mit Modern Line Dance“
 im TSV Grünkraut- neue Kurse ab Mai 2025
Line Dance ist ein Gruppentanz bei dem gilt „Jeder tanzt für 
sich - aber niemand tanzt allein!“
Wir lernen leichte bis etwas anspruchsvollere Choreogra-
phien und tanzen diese zu Musik aus ganz unterschiedlichen 
Richtungen.
Geeignet ist Line Dance für alle Altersgruppen. Es macht viel 
Spaß und ist eine tolle Möglichkeit, Koordination, Reaktion, 
Gleichgewicht, Muskulatur und das Herz-Kreislauf-System 
zu trainieren.
Neue Kurse starten am:
Mittwoch, 7.5., um 17.15 - 18.45 Uhr im Gymnastikraum 
der Sporthalle, 10 Termine
Kursgebühr: 70,00 €
Vereinsmitglieder Nichtvereinsmitglieder 105,00 €
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Donnerstag, 8.5., um 17.15-18.45 Uhr in der Festhalle, 
9 Termine
Kursgebühr: 63,00 €
Vereinsmitglieder: Nichtvereinsmitglieder 94,00 €
Bitte Hallen-Sportschuhe, möglichst ohne Profil und bequeme 
Kleidung mitbringen. 
Kursleiterin ist lnes Pfluger, Dipl.Sportlehrerin und STB-Übungs-
leiterin „Fit mit Line Dance“.
Anmeldung unter E-Mail: ines-pfluger@t-online.de

Abteilung Fußball
Ergebnisse
E-Junioren
SV Haisterkirch II - TSV Grünkraut II  1:18
SV Haisterkirch I - TSV Grünkraut I  8:3
E-Juniorinnen
PSG Friedrichshafen I - TSV Grünkraut  6:0
D-Juniorinnen
SC Blönried - TSV Grünkraut  0:1
D-Junioren 
FG Wilhelmsdorf/Ried/Zuss II - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III  9:0
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - 
SV Weissenau I  1:0
C-Junioren
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II -
 FC Friedrichshafen  1:2
B-Junioren
SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 
SGM Leutkirch/Herlazh/Friesenh II  1:0
Frauen
TSV Grünkraut - TSV Warthausen  2:2
Herren
SV Ankenreute II - SG Waldburg/Grünkraut II  3:1
SV Ankenreute I - SG Waldburg/Grünkraut I  0:2

Vorschau
Mittwoch, 09.04.24
18:00 Uhr E-Juniorinnen in Grünkraut.
TSV Grünkraut - SV Deuchelried
Freitag, 11.04.25
17:15 Uhr E-Junioren II in Grünkraut.
TSV Grünkraut II - SGM Wohmbrechts/Westallgäu II
18:30 Uhr E-Junioren I in Grünkraut.
TSV Grünkraut I - SGM Wohmbrechts/Westallgäu I
Samstag, 12.04.25
13:45 Uhr D-Junioren III in Grünkraut.
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III - TSB Ravensburg I
12:15 Uhr D-Junioren I in Wangen.
FC Wangen I - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I
13:30 Uhr C-Junioren II in Oberteuringen.
SV Oberteuringen II - SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II
15:30 Uhr C-Junioren I in Ailingen.
TSG Ailingen I - SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I
Sonntag, 12.04.25
11:00 Uhr B-Junioren in Bodnegg.
TSV Bodnegg - SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut 
11:00 Uhr Frauen in Grünkaut.
TSV Grünkraut - SGM Eglofs/Heimenkirch/Wohmbrechts 
13:00 Uhr Herren II in Waldburg.
SG Waldburg/Grünkraut II - TSV Berg III
15:00 Uhr Herren I in Waldburg.
SG Waldburg/Grünkraut I - TSV Berg II

Spielbericht Herren II
Derbytime in Ankenreute – Spannender Schlagabtausch zwi-
schen der SGM Waldburg/Grünkraut II und dem SV Anken-
reute II
Heute hieß es wieder: Derbytime! Der Tabellenzweite SGM 
Waldburg/Grünkraut II empfing bei schönem, aber windi-
gem Frühlingswetter den direkten Verfolger SV Ankenreute 
II zum heiß ersehnten Derby. Die Ausgangslage war klar: An 
der Tabellenspitze geht es um alles – der Sieger dieses Spiels 
würde zum Spitzenreiter aufschließen. Entsprechend elektri-
sierend war die Stimmung auf und neben dem Platz – beide 
Mannschaften waren hochmotiviert, die drei Derbypunkte ein-
zufahren. Die Partie begann mit ordentlich Tempo. In den ers-
ten 20 Minuten präsentierte sich die SGM Waldburg/Grünkraut 
klar spielbestimmend und schnürte die Gastgeber regelrecht 
in deren Hälfte ein. Die frühe Führung lag mehrfach in der Luft, 
doch es fehlte die letzte Konsequenz im Abschluss. Nach die-
ser starken Anfangsphase der Gäste kam der SV Ankenreute 
besser in die Partie. Die Hausherren fanden mehr Zugriff und 
drückten nun selbst auf das 1:0. Chancen gab es auf beiden 
Seiten – ein echter Derby-Fight auf Augenhöhe, bei dem sich 
keine der beiden Mannschaften verstecken musste. Ein echter 
Knackpunkt dann kurz vor der Pause: Nach einer 50/50-Situa-
tion entschied der Schiedsrichter auf Rot für den Torhüter der 
SGM – eine umstrittene Entscheidung, die das Spielgesche-
hen nachhaltig beeinflussen sollte. Die SGM musste fortan in 
Unterzahl weiterspielen. Mit einem torlosen 0:0 ging es in die 
Kabinen, doch allen war klar – in der zweiten Halbzeit würde 
es heiß hergehen. Und das tat es auch: In der 53. und 54. 
Minute schlug der SV Ankenreute eiskalt zu. Zwei schnelle 
Tore stellten das Spiel auf den Kopf und brachten die Haus-
herren mit 2:0 in Führung. Aber wer dachte, die SGM würde 
sich geschlagen geben, irrte. Trotz Unterzahl kämpfte sich das 
Team zurück und wurde in der 77. Minute belohnt – ein sicher 
verwandelter Elfmeter brachte den 2:1-Anschlusstreffer. Die 
Hoffnung auf ein Comeback flammte kurz auf, doch Anken-
reute blieb eiskalt und machte kurz vor Schluss mit dem 3:1 
alles klar. Ein intensives Derby mit allem, was dazugehört – 
Tempo, Emotionen, Spannung und Drama. Am Ende behielt 
der SV Ankenreute II die Oberhand und sichert sich wichtige 
drei Punkte im Rennen um die Tabellenspitze. Die SGM Wald-
burg/Grünkraut II zeigte trotz Unterzahl Moral und Leiden-
schaft – auf diese Leistung lässt sich aufbauen

Narrenverein 
Grünkraut e.V.
JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG
am Samstag, 26. April 2025 um 
19:30 Uhr

Liebe Mitglieder,
wir möchten euch herzlich zu unserer diesjährigen Haupt-
versammlung in das Sportheim Grünkraut einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3.  Tätigkeitsbericht des Vorstandes mit Rückblick auf die 

Saison 24/25 (beinhaltet Bericht Schriftführer)
 o - Bericht Kassiererin
 o - Bericht der Revisoren
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Wünsche und Anregungen
Anträge müssen bis spätestens Freitag, 18. April 2025 
schriftlich bei unserem Vorstand Manfred Bottlinger, Lie-
benhofen 23, 88287 Grünkraut eingereicht werden.
Wir bitten um eine rege Teilnahme.
Für die Vorstandschaft
Andreas Blaser, Schriftführer NV Grünkraut e.V.
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Musikverein Grünkraut e.V.
Jahreshauptversammlung 2025
Bei unserer Hauptversammlung am 
17. März wurde unser neues Vor-
standsteam gewählt.
Unser neues Vorstandsteam besteht 
jetzt aus:

Leonie Baier, Christoph Bogenfels und Lena Milz

Ein großes DANKE gilt Yvonne Veit, die in den letzten 6 Jah-
ren mit sehr viel Engagement und Tatkraft unsere Vorständin 
war!

Narrenverein Grünkraut 
e.V.
JAHRESHAUPTVERSAMM-
LUNG
am Samstag, 26. April 2025 
um 19:30 Uhr
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch herzlich zu 

unserer diesjährigen Hauptversammlung in das Sportheim 
Grünkraut einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3.  Tätigkeitsbericht des Vorstandes mit Rückblick auf die 

Saison 24/25 (beinhaltet Bericht Schriftführer)
 o - Bericht Kassiererin
 o - Bericht der Revisoren
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Wünsche und Anregungen
Anträge müssen bis spätestens Freitag, 18. April 2025 
schriftlich bei unserem Vorstand Manfred Bottlinger, Lie-
benhofen 23, 88287 Grünkraut eingereicht werden.
Wir bitten um eine rege Teilnahme.
Für die Vorstandschaft
Andreas Blaser
Schriftführer NV Grünkraut e.V.

Landratsamt
Ravensburg

Anträge auf ESF-Förderung bis zum 
31.05.2025 möglich
Kreis Ravensburg - Der Landkreis Ravensburg erhält für 
das Jahr 2026 einen Betrag in Höhe von 208.580 Euro aus 
dem Europäischen Sozialfonds (ESF) zur Verbesserung der 
Beschäftigungslage.
In der Förderperiode 2021-2027 liegt der Fokus auf regiona-
ler Ebene auf der Förderung der aktiven Inklusion mit Blick 
auf die Verbesserung der Chancengleichheit, Nichtdiskrimi-
nierung und aktive Teilhabe sowie die Erhöhung der Beschäf-
tigungsfähigkeit, insbesondere von benachteiligten Gruppen.
Im ländlichen Raum ansässige Personen, insbesondere Män-
ner ohne verwertbare Qualifikation, sollen bei der Förderung 
der arbeits- und lebensnahen Sprachkenntnisse wohnortnah 
unterstützt werden, mit der Zielsetzung der Integration in Aus-
bildung und Arbeit.
Die Unterstützung von Kindern und Jugendlichen ab der 
Sekundarstufe bei der weiteren schulischen und beruflichen 
Entwicklung - unter Einbeziehung der Familie - soll ein weite-
rer Förderschwerpunkt sein.
Freie Träger, die entsprechende Projekte umsetzen möchten, 
können ihre Anträge bis zum 31. Mai 2025 bei der Landes-
kreditbank Baden-Württemberg, Bereich Finanzhilfen, Schlos-
splatz 10, 76113 Karlsruhe einreichen. Die Antragsformulare 
können unter https://zuma.l-bank.de/zuma heruntergeladen 
werden. Es können nur Anträge bewilligt werden, bei denen 
die planmäßige Zahl der Teilnehmenden mindestens 10 Per-
sonen beträgt. 
Weitere Informationen gibt es unter www.rv.de, Rubrik „Europa 
im Landkreis“, Europäischer Sozialfonds.
Ansprechpartner beim Landkreis Ravensburg ist Christian 
Oberem, Tel.: 0751/85- 8135, E-Mail: c.oberem@rv.de.

Elternkurs
„Auf den Anfang kommt es an“
Elternkurs für Eltern in der Schwangerschaft und im ersten 
Jahr nach Geburt ihres Kindes
Die Geburt eines Babys bringt viele Veränderungen mit sich. 
Eltern wollen das Beste für ihr Kind und es ist nicht immer 
leicht, das Baby zu verstehen. Viele Fragen und Unsicher-
heiten können auftauchen: Fühlt sich mein Baby wohl, trinkt 
es genug, wie viel Schlaf braucht es? Wie kann ich es trös-
ten und beruhigen? Wie kann ich seine Entwicklung fördern?
Der Kurs möchte Ihnen Anregungen geben, damit Sie sich 
sicherer im Umgang mit Ihrem Baby fühlen können. An den 
Treffen werden unter anderem folgende Themen besprochen:
Wie das Baby mit uns „spricht“
Sichere Bindung als Grundlage einer gesunden Entwicklung 
Grundbedürfnisse des Kindes
Bedürfnisse von Eltern und Selbstfürsorge
Veränderungen im Alltag, Entlastung und weitere Unterstüt-
zung
Durch Informationen, Videobeispiele, Anregungen und Aus-
tausch in der Gruppe erfahren Sie, was Ihr Kind für seine Ent-
wicklung braucht.
Termine:
o 06.05.2025 von 14:00 - 16:30 Uhr
o 13.05.2025 von 14:00 - 16:30 Uhr
o 20.05.2025 von 14:00 - 16:30 Uhr
o 27.05.2025 von 14:00 - 16:30 Uhr

Veranstaltungsort:
Haus der Evangelischen Kirche, Weinbergstraße 10, Raum 
0.21 in 88214 Ravensburg
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Referentinnen:
Karin Prinz-Musch, Hebamme
Mirjam Bischoff (Psychologische Beratungsstelle Diakonie) 
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos.
Anmeldung: m.bischoff@diakonie-oab.de oder Tel: 0751-95 
223-070
Kooperation von:
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Bundesstiftung Frühe Hilfen
Bundesministerium für Senioren, Frauen und Jugend
Landkreis Ravensburg 

Start der Bürgerbeteiligung  
für neues Radverkehrskonzept
Kreis Ravensburg - Der Landkreis Ravensburg ist in die Erar-
beitung seines neuen Radverkehrskonzepts gestartet. Zur Auf-
taktveranstaltung in Ravensburg am heutigen Freitag kamen 
50 geladene Gäste aus Politik und Verwaltung, Verbänden 
sowie Trägern öffentlicher Belange. Gemeinsam sollen in den 
nächsten Monaten Bausteine für eine Weiterentwicklung des 
Alltagsnetzes für den Radverkehr erarbeitet werden. Auch 
die Untersuchung zum Bedarf weiterer Radabstellanlagen, 
Bike+Ride-Stationen und Mobilitätsstationen steht auf der 
Agenda. Hierbei liegt der Fokus auf der Erreichbarkeit aller 
kreisangehörigen Kommunen untereinander sowie der opti-
malen Anbindung an die Nachbarlandkreise. Die Bürgerbe-
teiligung für das neue Radverkehrskonzept beginnt ebenfalls 
heute.
Zur systematischen Förderung des Radverkehrs im Land-
kreis soll geprüft werden, welche weiteren Anstrengungen 
beim Ausbau der Infrastruktur, bei den Fahrradabstellanla-
gen und bei weiteren Serviceelementen für den Radverkehr 
sinnvoll sind. „Damit wollen wir noch bessere Bedingungen 
schaffen, dass wir alle für das Zurücklegen unserer Wege im 
Alltag intensiver auf das Fahrrad zurückgreifen“ so Landrat 
Harald Sievers.
Die Bürgerinnen und Bürger sollen ihre fahrradfreundliche 
Kommune mitgestalten und werden in diesem Zusammenhang 
von Beginn an aktiv in den Planungsprozess miteinbezogen. 
Ihre Beteiligung ist dabei entscheidend, denn sie kennen ihre 
Wege am besten und bestimmen durch Ihr Verhalten wesent-
lich den Verkehr. In einer Online-Beteiligung (https://www.
jetzt-mitmachen.de/landkreis-ravensburg/)
erhalten Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, Wünsche 
und Anregungen bei der Erarbeitung des Radverkehrskon-
zeptes einzubringen. Das Online-Portal ist bis zum 4. Mai 
2025 geöffnet.
Der Landkreis wird zudem gemeinsam mit dem Stadt- und 
Verkehrsplanungsbüro Kaulen beim Mobilitätstag in Ravens-
burg am 6. April 2025 mit einem Stand vor Ort sein, um Bür-
gerinnen und Bürgern die Möglichkeit zu bieten, sich direkt 
ins Konzept einzubringen. „Der persönliche Austausch bringt 
immer einen deutlichen Mehrwert und somit einen enormen 
Schub für unsere gemeinsame Anstrengung.“, freut sich der 
Radverkehrskoordinator Tobias Wedi auf wertvolle Gespräche.

Was sonst noch
interessiert

Theaterverein Waldburg
Waldburg
Missverständnisse, Verwechslungen und schräge Theatermo-
mente machen diese rasante Komödie zu einem Abend vol-
ler Lacher! „Eine Bühne voller Chaos“ heißt die Komödie von 
Ken Ludwig, angepasst von Patrick Hanser, welche der The-
aterverein Waldburg für Sie spielt.Besuchen Sie unsere Auf-
führungen und haben Sie viel Spaß!

Veranstaltungsort: Mehrzweckhalle Waldburg
Nachmittagsvorstellung
Freitag, 25. April, 14.30 Uhr
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen.
Karten erhalten Sie an der Nachmittagskasse ab 13:30 Uhr 
(kein Kartenvorverkauf).
Eintrittspreis: Erwachsene: 10 Euro, Kinder: 5 Euro
Abendvorstellungen
Freitag, 25. April, 19.30 Uhr
Samstag, 26. April, 19.30 Uhr
Sonntag, 27. April, 18.30 Uhr
Freitag, 2. Mai, 19.30 Uhr
Samstag, 3. Mai, 19.30 Uhr
Eintrittspreis: 10 Euro

 
 

 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

  

 

 

 
 

 

KARTENVORVERKAUF 
Am 12.04.2025 von 9 bis 12 Uhr im Foyer 
der Mehrzweckhalle.
Ab 12.04.2025, ab 11 Uhr bis 1 Stunde vor 
Vorstellungsbeginn: online unter www.the-
aterverein-waldburg.de oder per QR-Code.

Die Abendkasse ist eine Stunde vor Vor-
stellungsbeginn geöffnet. Reservierte Karten bitte bis 19 Uhr 
abholen. Die Karten werden an der Abendkasse bar bezahlt.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage (www.theaterver-
ein-waldburg.de) – u.a. für den Bestuhlungsplan bzw. auf 
Facebook und Instagram oder schmökern Sie in unserem 
Flyer.
Wir freuen uns auf Sie!

Wenn Eltern, Angehörige  
und/oder Nahestehende älter werden…   
Wir laden Sie herzlich zu einem regelmäßigen Austausch über 
die vielfältigen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir 
möchten über die Herausforderungen und Chancen sprechen, 
die mit dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestel-
lungen aufzeigen.
Themen können u. a. sein:
·  Emotionale Unterstützung
·  Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
·  Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
·  Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
Dienstag, den 15. April 2025von 19.30 – 21.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abe-
le-Str. 4, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, Tel. 
07529/3842

Großer Erfolg ermöglicht Verlängerung  
des Förderprogramms 
Bis zu 3.500 Euro für Projekte zum Bauernkriegs-Gedenk-
jahr   
Kreis Ravensburg – Seit über einem Jahr fördert die Gesell-
schaft Oberschwaben e.V. zahlreiche Aktionen und Initiativen, 
die sich dem Thema Bauernkrieg und Freiheit widmen. Auf-
grund der großen Nachfrage wird das Förderprogramm „1525-
2025: Freiheit gestern – Freiheit heute“ bis zum 31.12.2025 
verlängert.
Die Gesellschaft Oberschwaben für Geschichte und Kultur e.V. 
unterstützt im Gedenkjahr die Erinnerungsarbeit und bringt 
das Thema in die Gegenwart. Vom Heimatverein bis zur Schul-
klasse – sie alle haben die Möglichkeit, eine finanzielle För-
derung zu erhalten. Bisher wurden 45 Projekte mit insgesamt 
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87.000 Euro gefördert. Das durchweg positive Feedback hat 
die Gesellschaft Oberschwaben dazu bewogen, den Förder-
zeitraum bis Ende des Jahres zu verlängern.
Das Förderprogramm hat zwei Schwerpunkte: Das Programm 
„Geschichte“ richtet sich an Vereine, Kommunen und Stiftun-
gen aus Oberschwaben. Mit bis zu 3.500 Euro werden For-
mate gefördert, die sich mit den Ereignissen vor 500 Jahren 
auseinandersetzen. Das Programm „Gegenwart“ richtet sich 
an Schulen in Oberschwaben. Mit bis zu 750 Euro werden For-
mate gefördert, in denen sich junge Menschen mit aktuellen 
Fragen zu Freiheit und Demokratie beschäftigen.
Erst kürzlich wurde in Lindau-Rickenbach eine Gedenksäule 
eingeweiht. Die Dollinger-Realschule in Biberach führt ein 
selbst geschriebenes Theaterstück auf und das Bauernmu-
seum Schloss Glatt in Sulz zeigt eine Ausstellung über den 
hiesigen „Haufen vor dem Wald“. Viele weitere Projekte wer-
den in den kommenden Monaten umgesetzt. Das Auswahl-
verfahren endet, wenn alle Mittel vergeben sind, spätestens 
jedoch am 31.12.2025. Förderrichtlinien und Antragstellung 
unter www.gesellschaft-oberschwaben.de

TWS unterstützt Umweltbildung des BUND
Förderung für eine Naturwerkstatt und mobile Umwelt-
bildungsboxen
RAVENSBURG/WEINGARTEN. Wie baut und lebt der Biber? 
Was blüht als erstes im Jahr und was ist eine Streuobst-
wiese? Mit zahlreichen Umweltbildungsangeboten begeis-
tert der Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. 
V. (BUND) Kinder und Erwachsene für die Natur. Finanzielle 
Unterstützung erhält der Verein nun von den Technischen Wer-
ken Schussental (TWS). Der BUND Ravensburg-Weingarten 
kann durch das Engagement des Energiedienstleisters sein 
Umweltbildungsangebot um eine NaTurWerkStatt ausweiten 
und weiter professionalisieren.
Lernen in der Natur
„Umweltbildung leistet einen wichtigen Beitrag zum Natur- 
und Umweltschutz. Sie sensibilisiert Kinder und Erwachsene 
für die Endlichkeit der Ressourcen und motiviert zu einem 
umweltbewussten Verhalten. Der BUND ist ebenso kompe-
tent wie erfahren in diesem Bereich. Wir schätzen ihn als Part-
ner bei unserem Engagement für Klima- und Umweltschutz 
sehr“, sagt Dr. Andreas Thiel-Böhm, Geschäftsführer der TWS. 
Die NaTurWerkStatt, die mit der finanziellen Hilfe der TWS 
nun geschaffen werden kann, soll ein fester Lern- und Erkun-
dungsort im Grünen werden. Jung und Alt sollen hier eine 
dauerhafte Anlaufstelle für Umweltbildung im Schussental vor-
finden. „Wir freuen uns sehr, dass sich die TWS hier engagiert“, 
sagt Corinna Tonoli, Geschäftsführerin der BUND Ortsgruppe 
Ravensburg-Weingarten. „Mit der NaTurWerkStatt bieten wir 
künftig die spannende Möglichkeit, Zusammenhänge in der 
Natur buchstäblich zu begreifen und zu verstehen, warum sie 
Schutz braucht. Lernen findet mitten zwischen Pflanzen, Tie-
ren und Gewässern statt – ohne Noten- und Leistungsdruck, 
abseits des Klassenzimmers.“
Mit Lupe und Kescher
Die TWS unterstützt außerdem die Beschaffung naturpädago-
gischer Materialien für mobile Umweltbildungsboxen zu The-
men wie Wald, Wiese oder Wasser. Mit Lupe, Kescher und 
Probegläschen können Kinder- und Familiengruppen den 
Naturphänomenen auf die Spur kommen.
„Einen geeigneten Standort für unsere NaTurWerkStatt haben 
wir bereits ausgemacht. Aktuell klären wir, ob wir unser Vor-
haben dort realisieren können. Dann geht es an die Umset-
zung“, freut sich Corinna Tonoli auf das gemeinsame Projekt.

DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. 
„Erste Hilfe am Hund“ Lehrgänge beim DRK in Ravensburg
In vielen Bereichen des täglichen Lebens ist der Hund ein 
treuer und unverzichtbarer Begleiter des Menschen. Hunde 
sind aber auch neugierig, suchen, spielen oder reißen manch-

mal aus. Deshalb ist es enorm wichtig, dass Hundebesitzer in 
Notfallsituationen, in denen ihr Hund verletzt oder gar schwer 
erkrankt ist, einfache Maßnahmen beherrschen, mit denen sie 
ihren Hund erstversorgen und für den Transport zum Tierarzt 
vorbereiten können.Hundehalter lernen auf Grundlage aktu-
eller veterinärmedizinischer Erkenntnisse in einem vierstün-
digen Lehrgang Notsituationen bei ihrem Hund zu erkennen 
und die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen.
Lehrgangsinhalte
• Blutstillung, Wundbehandlung und Fremdkörperentfernung
• �Verbände bei -Pfoten-, Ohr- und Bissverletzungen, -Schnitt-

wunden
• Versorgung von Knochenbrüchen und Bauchverletzungen
• Maßnahmen bei Vergiftungen und Insektenstichen
• Fiebermessen, Pulskontrolle und Medikamentengabe
• �Korrekter Transport verletzter Tiere inklusive Maßnahmen 

zum Eigenschutz
• �Maßnahmen bei Magendrehungen, Hitzschlag und Erfrie-

rungen
• �Erkennen von Stresssymptomen und Überforderung bei 

Hunden
• Herz-Lungen-Wiederbelebung
• Rechts- und Versicherungsfragen
Der Lehrgang findet statt beim DRK-Kreisverband Ravens-
burg e.V. und kostet 50,00 EUR.

Termine: Freitag, 06.06.2025    13:00 – 17.15 Uhr
Freitag, 19.09.2025    13:00 – 17.15 Uhr

Die Lehrgänge können online gebucht werden unter:
https://www.drk-rv.de/angebote-kurse/erste-hilfe-kurse/erste-
hilfe-am-hund.html
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MIETANGEBOTE

Wunderschöne 3 Zi.-Maisonette, Grünkraut 
Sehr gepflegte Wohnanlage, zentrale Lage beim See, 
top Zustand, renoviert (Wände, Decken, Fenster, 
Dachfenster), ca 76 m2, Bj. 1992, Hzg. 2018, Gas 92,6 
kWh, Wohnung ist sofort verfügbar
VP inkl. TG-Platz 283.000 €

Weitere Angebote auf Anfrage:  
-  RV-Süd, 2 ½ Zi-ETW, sofort beziehbar 

VP inkl. Stellplatz 185.000 €
-  Mochenwangen, 2 Zi. DG, sofort beziehbar, 

VP inkl. Stellplatz 145.000 €
-  3 ½-Zi. Maisonette, FN-Ailingen 

Bj. 2013, Gas 56 kWh, ca. 126,6 m2 
VP inkl. TG 558.000 €

Sie planen den Kauf/Verkauf einer 
Immobilie? Sprechen Sie uns.

Unsere Maklercourtage beträgt für Käufer/Verkäufer 
nur je 1,5 % zzgl. MWSt.

IhrAnsprechpartner: 
Herr Yannick Schmieder, Tel. 07502 911536 
schmieder.gmbh@schmieder-partner.de

Ab Mai in Weingarten, Münsterplatz 3

Vermiete Garage ganzjährig (Teilort von Grünkraut)
0176 - 47720869

IMMOBILIEN VERKAUF



wird der Frühling auch  
Lenz genannt? 
„Veronika, der Lenz ist da“ – viele ken-

nen diesen populären Schlager und wis-
sen, dass mit Lenz der Frühling gemeint 
ist. Das Wort hat einen indogermanischen 
Ursprung und bedeutet „lang“. Daraus 
entstand das althochdeutsche Wort „len-
zin“. Dies wiederum bedeutet Frühling, 
denn das ist die Jahreszeit, in der die Ta-
ge allmählich wieder länger werden. Zwar 
ist Lenz in unserer Alltagssprache kaum 
noch gebräuchlich, findet sich aber in der 
geschriebenen Sprache zum Beispiel in 
Gedichten wieder. Karl der Große ver-
suchte übrigens im Mittelalter neue Mo-
natsnamen einzuführen und wollte den 
März Lenzmonat nennen. Glawion/DEIKE

W
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© Illustration:Dieter Hermenau/DEIKE 724U05U1

Mit meinemTestament

reiche ich die Hand, um

Kindern ein Leben in
Würde zu ermöglichen.
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Kennen Sie schon unseren Service
im Bereich Reifen und Räder?!

Radwechsel o. Wuchten 7,50 €/Stk.
Radwechsel m. Wuchten 12,50 €/Stk.
Reifenmontage m. Wuchten 20,- €/Stk.
Reifeneinlagerung 25,- €/Satz/Saison

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

PS: Auch unsere Reifenpreise können sich sehen lassen.
Einfach auf Reifen-vor-Ort.de selbst vergleichen.

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


